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ö Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Aönigl. Provinzial» Intelligenz- Comtoir, im Poſt⸗Lokal, 
Eingang Plaugengaffe M 385. 5 i 


No. 242. Mittwoch, den 16. October 1829. 


) Angemeldere S rem de. 
Angekommen den 14. October 1039. 


! Die Herren Kaufleute Stohmann aus Bremen, Aſchenheim aus Elbing, Herr 
Gntsdeſitzer Hein nebſt Frau Gemahlin aug Subkau, Lie Herren Landraͤthe Doͤtin⸗ 
chem und Schroͤder aus Graudenz, log. im engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſſtzer 
Refielski von Graudenz, Schüler von Obliwitz, Herr Amtmann Lisco von Landutan, 
log. in den drei Mohren. Frau Baronin von Loͤwenklau und Fraͤulein Tochter 
aus Gohra, die Herren Gutsbeſitzer Hein aus Stenzlau, Neubauer aus Fitſchkau, 
Herr Mechanikus Müller und Frau Gemahlin aus Stralſund, log. im Hotel 
b Oliva. Herr Lientenant v. Scholtz aus Aachen, Herr Kaufmann Berg aus Jo⸗ 
nusdorf, log. im Hotel de Thorn. Herr Wirthſchafter Kanmann von Gr. Jano⸗ 
witz, die Herren Kaufleute Fabricius aus Schöneberg, E. Michaelſon von Königs 
berg, log. im Hotel de Leipzig — quisa 


— i atas 


ET Sean nt ma c un ge n. i x 
1. In der Packkampier des Ober⸗ Poſt⸗Amts befindet ſich feit längerer Zeit 
unadgefordert 1 Paket in grau Leinen, S. ſignirt, 16 Loth ſchwer. Der unbekannte 
Empfänger wird aufgefordert, fid) zur Abholung im Ober⸗Poſt⸗Amte zu melden, 
bus Patet ifr mit einem Siegel verſehen, auf welchem fi) die SBudflaben J. C. E. W. 
efinden. ; Mer 
Danzig, den 15. October 1839. LA EC 
due VM Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. , 


un: 
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2 Die Prüfung der Sreiwilligen zum einjährigen Militait dienſt betreffend. 
Die unkkezeichnete Commiffion macht hiermit bekannt, daß die Lie diesjährige 
Srü'ung der Freiwilligen zum ei j wrigen Milftairdienſte ^ 
Freitag den 8. November c., Nachmittags 3 Uhr, und 
Sonnabend, den 9. November c., Vormittags 10 Upr, 
im hieſigen RegierungsConferenzrebande ſtattfinden wird. a 
Es werden demnech di jenizen jungen Leute, welche die Begünſtigung des eins 


jährigen freiwilligen Militairdienſſes zu erlangen wuͤnſchen und Deraef Ansprüche zu 


haben dermeinen, aufgefordert, ihre desfalſigen ſchriftlichen Antraͤge mit dem, durch 
die Bekanntmachung von 25. Apkil 1839, Amtsblatt pro 1839 VE 18. Seite 


122—23., vorgeſchrfebeuen Alteſten bei uns unter der Adreſſe des Herrn Regzierungs⸗ 


Raths v. Hablden Normann fpátetens bis zum 4. November c. einzureichen. 
Danzig, den 14. October 1839. f H 
a 
Uilitair⸗Dienſt fi meloeuben Freiwilligen. 
r 


AVERTISSEMENTS 


3. Zur Verpachtung zweler Landſſücke am Glacis von Wlichſelmuͤnde, von zu 
ſammen 11 Morgen 174% [ Ruthen, von Martini d. J. ab, auf 3 oder 6 Jahre 
haben wir einen Lieitetions⸗Termin ore Eus Ar 
den 28. October c. 11 Uhr ide 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Deconomie-E mmiſſarins Weikhmann angeſetzt 
Danzig den 5. October 1839. 8 f f f 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürge meiſter und Rath. : 

J. Die alte an der großen Mühl befindliche Roßmühle ſoll dem Meiſtbieten⸗ 
den zum Abbre hen verkauſt werden. Hterzu it auf ; 5f 


——̃ O— — — ũ — 


88 ; Freitag, den 18. d. M, Vormittags 10 Uhr N pan 
ein Bietungstermin vor dem Herrn Galculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe 
angeſetzt, zu welchem Unternebmungsluſlige eingeladen werden. f 
Danzig, den 12. October 1839. : 
E Men 05 Die Bau Deputatſon. 
: eee Eee e 
5. Mit tief betrübtem Herzen zeigen wir allen Frennden und Bekonnen den 
am 9. d. M. erfolgten Tod unſeres innigſt geltebten Alteften Sohnes, des Königl. 
Jngeneur⸗Hauptmanns Rreyſern zu Poſen, unter Berbistung jeder Beileidsbezeu⸗ 
gung hierdurch ganz ergebenſt an. a FE 


BREITET 


3 


Alg, ben 16 Dftoße: 1839. 
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6. Von der Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗ Auſfa 


EA 
d^ 


: Paco AM 
Die Königl. Departements⸗Commiſſion zur Prüfung der zum einjährigen 


lt it die diesjährige Abſchluß⸗ | 


TL en 


Rechnung über die fünfiährigen Verſſcherungen ſo eben bei mir eingegangen. Das 
Nefultat derſelben felit fi in dieſem Jahre noch günſtiger als im vergangenen. 
Der reine Gewinn für die Verſicherten betragt diesmal 21 pro cent. ö ; 

Alle diejenigen, welche durch mid) auf 5 Jahre bei gedachker Anſtalt berſſchert 
haben, werden hiemit erſucht, |. wohl dieſe Abſchluß⸗Rechnung als auch die ihnen 
zukommende Dividende gegen Quittung bei mir baar in Empfang zu nehmen. 

Danzig, am 12. October 1839. € s 

5 : ; Theodor Friedrich Hennings, 
Agent der Leipziger Feuer⸗Verſicherungs Auſtalt, 

à Sé Langgarten JV? 228. : 
7 Es wird zur Anlegung einer Fabrik ein in der Stadt ſelbſt oder deren 
nádften Umgehung delegenes Grun dſtuͤck, bei welchem, oder doch in deſſen Nähe, 
fif) laufendes Waſſer befinden muß, zu kaufen oder auf längere Zeit zu miethen 
DM Näheres durch den Geſchaͤfts⸗Commiſſionalr Fiſcher, Brodtbaͤnkengaſſe 

2 65 . x 
9. Es iff uns von neuem ein Geſchenk von 15 Rehlr. zum Fond der ertraors 
dingiren Verpflegung der Kranken gemacht, und dabei find uns nachfolgende Zeilen 
ohne Unterſchreft, datirt vom 12. d. M., zug kommen: 

„Der rechtmäßige Gewinn einer Wette von 10 Athlr. widmete dieſen Be⸗ 
trag dem ſtaͤdtiſchen Lazareth, und ließ ihn ohne den Weg der Oeffentlichkeit 
zu wählen, an die Herren Vorſteber des Lazareths auszahlen. Der Verlierer 

jener Welte hat dem Betrage derſelben nod) 5 Rthlr. hinzugefügt, — dafür 

fei ihm herzlich gedankt! — Dem Gewinner aber fei es geſtattet, in der mo⸗ 
raliſch⸗freudigen Ueberzeugung feiner gewonnenen und gut angemanten Wette, 
dem ſtaͤdtiſchen Lazareth noch ein Geſchenk ven 15 Rthlr. zu machen.“ 

Wir vermuthen, daß dieſes Geſchenk Zuſammenhang mit demjenigen von 15 
Athlr. hat, welches wir vor Kurzem mit den vorgeſchriebenen Worten des Herrn 

Gebers anzeigten, und danken hiemtt beiden Wohlthatern aufs freundlichſte und 
herzlichſte dafuͤr. . i VA 

Danzig, den 15. October 1839. \ 
bte Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Severabendt. ; 
9. Mehrere noch nicht eingegangene Novitäten der Michgelts⸗Meſſe, verzögern 
die Herausgabe des neuen Katalogs, welcher ſpateſtens im 14 Tagen erſchei⸗ 
nen wird. 3 Wagners Leſeanſtalt, Laugenmarkt JV?" 445. 
10. Freitag, den 19. d. M., um 7 Uhr Abends General⸗Verſammlung 
im freundſchaftlichen Vereine zur Wahl eines Viceproponenten. 
Am 14. Oktober 1839. : : Die Vorſteher. 
11. Sonnabend, den 19. Octobor a. e., ladet zur General-Verſammlung, 
wegen Aufnahme neuer Mitglieder, ganz ergebenſt ein. 5 s 
Der Vorſtand der Caſino⸗Geſellſchaft. 
(1) - 


„ „ 
12 Ein junges Mädchen, geübt in 


ein Engagement. Nähere Auskunft wird Hundegaſſe Ro. 287. extheilt. 


13. Vom breiten Thor bis zur Heil. Geiſtgaſſe No. 1017. iff ein feeder 
Strickſtiefel verloren. Der Finder erhält daſelbſt eine angemeſſene Belohnung. 
34, 


Anfertigung. weiblicher Sahdatbeitech,. fügt, 


Es werden Theilnehmer geſucht zum Abonnement zweier Sperrſſ⸗ Plätze E 


für bie Hälfte dir ungraden Nummern; berſiegelte Adreſſen unter Litt. Z- met: 
den im SutdligenpGomtoir erbeten. Edu 
18. Donnerſtag, den 17. October e., von 9 Uhr 
Vormittags ab, wird die hieſige Bibelgeſellſchaft, in der Oberpfarrkirche zu St. 
Marien, ihr 25 tes Stiftungsfeſt feierlich begehen. Die Feſtpredigt wird Herr Dro 
diger Karmann halten, und nach derſelben der Diakonus Herr Dr. Hoͤpfner 
unter der Kanzel den Jahresbericht vorleſen. Am Schluſſe des Gottes dtenſtes, wird 
an den Kirchenthüren zum Beſten des Vereins, von Mitgliedern deſſelben eine Col⸗ 
lecte eingeſammelt werden 8 3 ; 4668 
Allen Freunden der Bidelperbreitung, ſo wie ſaͤmmtlichen chriſtlichen Bewoh⸗ 
nern unſeres Orts, zeigen wir dies mit der herzlichſten Bitte an, durch ihre Theil 
nahme an dieſem Selle, die Feierlichkeit deſſelben zu erhohen, dieſe Gelegenheit zu 
eigener Erhebung nicht zu verſaͤumen, und durch eine nach Kräften geſpendete milde 
Beiſteuer dem fernern Wirken des Vereins forderlich zu werden. ts 
Danzig, den 14. Detober 1839. 3 ; 
dan cm Die Gomité der hieſigen SBibefaefellfaff.. 4... 
16. Am 14. b. M., 7. Uhr Abends, iſt von dem Langenmarkte bis zur Heil. 
Geiſtgaſſe ein neuer blau tuchener Herren⸗Mantel, mit grün wollenem Futter, ſchwar⸗ 
aem Aſtrachan⸗Kragen, und ſeidenen Knöpfen, verloren gegangen. Der ehrliche Zin⸗ 
der wird erſucht denſelben gegen eine angemeſſene Belohnung Heil. Geiſtgaſſe . 
963. abzugeben. QU tox ens 1 EX aro qd qi 
17. In dem von mir gegen den hieſigen Buchhändler Herrn Gerhard ange 
ſtreugten Injurienprozeſſe iſt in erſter Inſtanz vom hieſigen Koͤniglichen Gerichts 
Amt, am 13. Junius a. c. folgendes Etkenntniß gefaͤllt, und ſolches, nach der 
von Herrn Gerhard veranlaßten Appellation, don dem Senat für Strafſachen des 
a Ober⸗Landes⸗Gerichts zu Marienwerder am 10. September a. c. beſtaͤtigt 
Worden:⸗ f HOS s eMe . BUM 
SOUS „Daß Beklagter wegen des in der Extra⸗Beilage zum Dampfboote No. 152. 
de dato den 19. Dezember 1938 enthaltenen Pas quills mit einer vierzehn. 
tägigen Sefaͤngnißſtrafe oder nach feiner Wahl, mit einer Geldbuße von 
biierzig Thalern zu deahnden, dem Kläger auch nachzulaſfen, die erkannte 
Strafe nach beſchrittener Rechtskraft des Erkenntniſſes durch die bieſigen In 
tilligenz, Blätter, fo wie durch die Elbinger Anzeigen einmal öffentlich auf 
Koſten des Beklagten bekennt zu machen, Beklagter und Wiederkläger „(Herr 
Gerhard hatte gegen wich eine Gegenklage angeſtellt)“ zugleich mit feiner Gr 
genklage abzuweiſen und alle Koſten des Proztſſes zu fragen verbunden" 
welches ich demnach zur öffentlichen Keuntniß bringe. : . 
Danzig, im October: 1839.1 Paul Heinrich Wilhelm Shnaait. 


N 
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Bi. 
SESS 3 


„ gie iſche En el 555 
— 9. In meinem Verlage if fo eben erschienen und durch jede ſolide Buchhand⸗ 
lung gu Wien 3 É "ego. 5 X MC 
Dr. F. A. Brandftätet, Grundlegung der 
tanzöſiſchen Grammatik für hoͤhere Bildungsanſtalten und zum Selbſtgebrauch. 
Anhang; Grundriß der franz. poet. National⸗Literatur. Ordinaire Ausgabe, ge⸗ 
bunden in Pappe 18 Sgr., in Halblederband 20 Sgr. Feine Ausgabe, gebun⸗ 

den in Pappe 23 Sgr., in Halblederband 25 Sgr. Uneingebunden, ordinaire Aus⸗ 


gabe 15 Sgr., feine Ausgabe 20 Sgr. K. G. Hom ann 's 
Danzig, den: 16, October 1839. Funſt⸗ und Buchhandlung. 


Der mie thun gen. jc 
19: Der Speicher „der Kornſchnitter“ Milchkannengaſſe JV? 283, ift im Ganzen 
oder getheilt billig zu mieten, Näheres Heil. Geiſtgaſſe M 1976. 3125 
20. Das Haus auf der Brabank JV? 1774., nahe am Waſſer, mit mehreren 
Zimmern, Kammern, Küchen, Böden, Hof und ſonſtigen Beguemlichkeiten, zu meh⸗ 
reren Gewerben anwendbar, (worin ſeit vielen Jahren ein Schmiedegeſchäft betrit⸗ 
ben wird,) iſt zur naͤchſten Umziehzeit k. J. zu vermiethen. Das Nähere Gerber⸗ 
gie e 63. MPBIAMUD. nn 8 9 
21. Waaren-Nemiſe u. Kellergelaß iſt in der Hintergaſſe zu bermiethen. Nach⸗ 
d Goa M 244,, wo auch die Gomtoirgelegenpeit und ein Oderſaal jetzt 
zu haben iſt. 5 Men BERN ; ; 
99; Langgaſſe ME 406. find 4 decorirke Zimmer, nebſt 2 Küchen, Boden, 
Keller und Apartement zu Oſtern rechter Ziehzeit zu vermiethen, wenn auch Theilweiſe. 
23. Hundegaſſe JV. 271. ſind mehrere Zimmer, im Ganzen auch getheilt, mit 
oder ohne Meubels zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. RE 
2. Jaohannisgaſſe NZ 1823, iſt ein ſchoͤn decorirtts Zimmer mit Meubeln . 
Pianoforte, ſofort billig zu vermiethen. . a en 
25. Eine gute Bäckerei iſt gleich zu vermiethen.- Das Nähere ten Damm 1201. 
26. ^. Langgaſſe N 406. iit ein Zimmer mit Meubeln ſogleich zu bermiethen⸗ 
2. Heil. Geiſtgaſſe JV? 782. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
. Heil. Geiſtgaſſe (b ein Haus mit 12 Zimmern gleich oder zu Oſtern zu 
beziehen. Räßeres Jranengoſſe n 3 iie 
329 An Holzmarkt auf den Brettern JV2 309. if zum 1. Nobember eine recht 
fteundliche und meublirte Stube zu vermiel hen. 5 . diei 


| 


z 


; : 3 A u ction en: Br BR = 
30% ( Montag, den 21 October d. Si, folles im Hauſe Langgaſſe ME 515, auf 
freiwilliges Verlangen öffentlich meistbietend verkauft werdennn 


0 
17 
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2 acht Tage gehende Wanduhren in masanont Taten. 1 Agr gortegiano in 


wahag. Kaſten, diverſe Pfeilerſpiegel in muhug. Rahmen, magag. Sekretairs, Som.» 


moden, Kleider⸗, Linnen⸗ und Gdfdrdnte, (von letzterem einige antique gearbeitet) 


Schlaf⸗ und andere Sophas, 1 Sopha und 18 Stuͤhle mit gelber Seide dezogen, 
mehre Dutzend andere mahag. Rohr⸗ und Polſterſtühle mit verſchiedenen Bezuͤgen, 
bio Klapp⸗, Gf», Sopha⸗ und Spiegeltiſche, diverſe Kronleuchter und Teppiche, 1 
Tafelſervice für 24 Perſonen von Berliner Porzellan mit vergoldetem Deſſert, 1 
engl. plattirtes Theeſervice, Pio Meſſer und Gabeln, Leuchter ꝛc., bronce Theema⸗ 
ſchlenen, engl. Vier- und Weinglaͤſer und ſehr vieles anderes Haus-, Wirihſchafts⸗ 
und Küchengeraͤthe. : 


31. Freizag, den 18. October 1839, Vormittags 10 Uhr, werden dle Mäͤkler 
Richter und Jantzen im Haufe Ankerſchmiedegaſſe JV2 179. an den Meiſthietenden 


gegen baare Bezahlung in Öffentlicher Anetion verkaufen: 


5 Oxhoft St. Emilion. 300 Bout. Chat. Margaux. 


55 St. Julien 1634r. 5 500 „ Luafitte. 

2. Chateau Margaux. 100 rothe Héremitage. . 

5 Medoc St. Estéphe, 50 »  Burgunder Chambertin. 

2 St. Jurine Pauillac, 0 „ Chablis, weiß. 

3 Graves 34r, 100 „ Steinwein. 

5 laut Sauternes 34r. 150 Mosel Braunberger. 

Quy EURER , olr. - 150 „ dw. Champagner. 

Ferner: . 250 „Hochheimer. 

400 Bonk. St. Julien 34r. 400 » Niersteiner. ; 

200 ^ 5 331. 150 „ div. extra feine Rheinweine auf 
a > Otrginal⸗Flaſchen. 5 

32 Aue tion | 


2 von 
Polniſchem Rundholz. 
Freitag, den 18. October 1639, Vormittags um 10 Uhr, werden die unker⸗ 
zeichneten Mäkler am rechten Ufer der Weichſel, vom Gá fruge kommend auf» 
waͤrts, der ſogenanuten Rinne gegenüber, durch Öffentliche Auction an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Courant verkaufen: 


10 Traften fichten Rundholz, enthaltend: Circa 


2000 Stuͤck, im Durchſchnitt eirca 26 Fuß lang 


und cirea 13 Zoll ſtark. „ 

M Zur Gewaͤchlichktit der Herren Käufer werden bie Traften einzeln gerufen. 
Die Aufmaas des Holzes liegt bei dem Holz⸗Capitain Herrn Pawlowskt 

und feiner Zeit bei der Auction zur Anſicht ber Herren Käufer bereit. 


Die Herren Käufer werden erſucht, fid) zur beſtimmten Stunde recht zahlreich 


einzufinden. d Rottenburg und Goͤrtz.“ 


— — 


— 
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S a chen zu verkaufen iu Danzig. 
Mobilia ober bewegliche Sachen. 


33. Eine gut erhaltene Leihbiblisthek von circa 1000 Werken ſteht ſebr billig 
zum Verkauf. Nähere Nachricht erthellt der Wegebaumeiſter Kawerau in Dirſchau. 
34. Brennerhefen in ganzen, halben, und viertel Tonnen, verkauft 100 Quart 

für 1 Rehlr., f Otto Sr. Drewke. a 


35, Eine Auswahl bunter Stickereien, nebſt neuen Strickmuſtern und den Aus, 
verkauf von Bändern, empfehle ich aufs billigſte; auch werden bei mir Beſtellungen 
zur Verfertigung von Stickereien angenommen. B. J. Hirſchſon, Langgaſſe 406. 
ie ene NR RE ORE ETENO 
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36. Pomade du Lion (ober Löwen⸗Pomade) 
9 des Dr. Francoi 5 | 9 
0 : TA x ; de 6018s. 5 1 
e Das vorzuͤglichſte neu enkdeckte Mittel zur Conſerbation der Haare, und 
‚© ben Wachsthum derſelben zu befördern, welches erſt feit den Eroberungen der 7 
€ Sranjofen in Afrika in der Parfumerie eingeführt. i 
Rur einzig und allein acht in Pots a 10 und 15 Sgr. zu haben beim 
Artist en Cheveux; Langgaſſe JV? 534. b. 
OG e OG oq mmo qq OG GG OO OG OGmGeoo eg 
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35. So eben erhaltenen ſehr fhönen Valkinas in Rollen, a 20 
Sgr. pro Pf., empfiehlt die Cigarren und Tabaks⸗Handlung don 


39. Gute Perlgraupe zu 114, 2, 279 Sgr. a kl, Reiß zu 315, 4, 414 Sur. 
a ki, Zucker zu 6, 615, 7, 0 Sgr. a U, Caffee zu 7, 8, 9, 10 Sgr. a U, Mus⸗ 
cobade zu 41$, 5, 512, 6 Sgr. a 4, Pflaumen zu 1, 2, 9Y5 Sgr. a t, Kir⸗ 
ſchen 215 Sgr. a U, in größeren Quantitäten billiger, ſo wie alle Gemürgmaaren 
empfiehlt RR G. F. Kuͤſſner, Schnüffelmarkt JNZ 714. Es 
40 Auf der Langenbrücke in der Ende No. 48. ſind jetzt wieder die neu er⸗ 
haltenen Blasbalg⸗Harmonica billig zu haben. 25 
41. Violin. Gultarren⸗ und Cello⸗Saſten, die fid durch ihren Werth rühm⸗ 
lichſt auszeichnen, gingen mir ſo eben wieder ein. J. J. v. Kampen, N 
. a Jacobsthor M 903., und Langebrüde Bude JAZ 27. 
42. Himbeer⸗Pflanzen, großer, rother, ſchoͤner Art, das Schock fuͤr 5 Sgr. 
ſind zu haben Reugarten % 50 e er 
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Den 11. October angekommen. 
D. Soerenſen — Sophia — Eopenbagen — Da Fr. Böbm & Co. 


S. 

J. F. Meeſen — Emanuel 

N. Soulsby — Jane Laudei — Cbetham >= pere. : 
: Gejegeft 


W. Sigel: — der 9. Maͤrz — ere — Seen. 
C. S. Schmedt — Mariane 
R. Lincoln — Finis — — 
3. Brunton — Lydia — Aberdeen — 
W. Schröder — Monarch — Jerſey — 
J. A. Baumaun — Stettin Packet — Perth — 
H. Langhoff — Wolf — Toulon — Holz. 8 
d Mugelart — Eelipſe — Oſtende — 


Den 12. October angekommen. 
M. 8. Reetzte — Stadt Stolp — Amſterdam — Ballaſt. Alex: Gibſone. 
2 Duncan — Triton — London — Ballaſt. Ordre. 
Geſegelt. : 
S. 8 5 — Ann — London — "gi. * 
Roß — Hercules — : ; : 
J. E. Schultz —Siegesmund — Leith — a 
M. G. Walker — Jange — Newfoundland — Ppovivnt. 
J. Klaſen — Vrindſchap — Hgrlingen — Holz. 
„Soulsby — Jane Landie — Hſt, See — Ballaſt,. 


Wind ©. 


Wind 9. 


